Protokoll

Uber die Sitzung des Schulausschusses am Donnerstag, 26.11.2020, 18:00 Uhr, im Mensa
der Kooperativen Gesamtschule Neustadt a. Rbge., Leinstra3e 85, 31535 Neustadt a. Rbge.

Anwesend:

Vorsitzende/r
Herr Stefan Porscha

Stellv. Vorsitzende/r
Herr Ferdinand Lihring

Mitglieder
Frau Ute Bertram-Kihn

Herr Josef Ehlert Vertreter flir Frau Heike Stiinkel-Rabe
Herr Glinter Hahn

Herr Klaus Kosellek

Herr Manfred Lindenmann Vertreter flir Herr Stefphan Iseke

Herr Bjorn Niemeyer

Frau Christine Nothbaum Vertreterin fir Frau Melanie Stoy

Herr Matthias Rabe Vertreter flr Frau Lea-Mara Sommer
Herr Thomas Stolte

Vertreter/innen
Herr Ingo Langhof

Lehrervertreter/in
Frau Astrid Loth

Verwaltungsvorstand
Herr Maic Schillack

Gaste

Frau Nicole Ortelt Grundschule Mandelsloh/Helstorf
Herr Kai Binnewies Grundschule Michael-Ende-Schule
Frau Petra Ludwigs Grundschule Bordenau

Verwaltungsangehorige/r
Frau Pamela Klages
Herr Uwe Wilkens

Zuhorer/innen

Zuhorer/innen =17
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr

Sitzungsende: 20:29 Uhr
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Tagesordnung

Feststellung der ordnungsgemalien Ladung, der Beschluss-
fahigkeit und der Tagesordnung

Genehmigung des Protokolls tUber den o6ffentlichen Teil der
Sitzung am 30.09.2020

Berichte und Bekanntgaben

Médglichkeiten der Ganztagsbetreuung durch Zusammenar-
beit von Schulen und Kindertagesstatten

Einwohnerfragestunde gemall § 62 Absatz 1 des Nieder-
sachsischen Kommunalverfassungsgesetzes

Zukunftige Entwicklung der Grundschule Mandelsloh/Helstorf

Weiteres Vorgehen zur Umsetzung des Bescheides der
NLSchB der Grundschule Mandelsloh/Helstorf

Antrag der Michael Ende Schule auf Umwandlung in eine
Offene Ganztagsschule - Herstellung des Einvernehmens mit
dem Schultrager nach § 23 Abs. 6 NSchG

Raumproblematik an der Grundschule Bordenau
Haushaltssatzung flir das Haushaltjahr 2021 mit Ergebnis-
und Finanzhaushalt sowie Stellenplan 2021 und Festellung
der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung und des In-
vestitionsprogramms

Graffiti im offentlichen Raum

Anfragen

2020/225

2020/232

2020/216

2020/181

2020/139
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Feststellung der ordnungsgeméafen Ladung, der Beschlussfahig-
keit und der Tagesordnung

Der Ausschussvorsitzende Herr Porscha begriift alle Anwesen-
den und stellt die ordnungsgemale Ladung und die Beschlussfa-
higkeit fest. Frau Bertram-Kuhn gibt an, dass die Anlage zur Vor-
lage 2020/216 als ,nicht offentlich® deklariert sei und fragt, ob
TOP 7 im offentlichen Teil behandelt werden kdénne. Herr Schil-
lack teilt mit, dass Herr Binnewies, Schulleiter der Michael-Ende-
Schule, die Anlage anhand einer Prasentation erlautern werde
und daher der TOP 7 behandelt werden koénne. Anschliefend
stellt Herr Porscha die Tagesordnung fest.

Genehmigung des Protokolls liber den &ffentlichen Teil der Sit-
zung am 30.09.2020

Der Schulausschuss fasst mit 9 Ja-Stimmen bei 4 Enthaltungen
folgenden

Beschluss:

Das Protokoll Uber den offentlichen Teil der Sitzung am
30.09.2020 wird genehmigt.

Berichte und Bekanntgaben

a) Herr Schillack teilt mit, dass der Anschluss der Schulen an
das Glasfasernetz voranschreite. 4 Grundschulen seien be-
reits angeschlossen und fiir 4 weitere wurde der Auftrag er-
teilt. In Kooperation mit der Firma rasannnt werden die
Grundschulen Eilvese, Michael Ende Schule und Stockhau-
senstral’e sowie die 3 weiterflihrenden Schulen Mitte 2021
angeschlossen. Die Grundschule Mandelsloh/Helstorf werde
voraussichtlich erst in 2022 ans Glasfasernetz angeschlos-
sen.

b) Herr Porscha teilt mit, dass Frau Odlozinski beziiglich des
Betreuungsbedarfs zukiinftiger Schulkinder der Grundschule
Mandelsloh/Helstorf eine Elternumfrage durchgefiihrt habe.
Das Ergebnis (Anlage 1) ist diesem Protokoll beigeflgt.

c) Frau Klages teilt mit, dass es seitens der KGS eine Anfrage
gebe, dort mehrere kostenglinstige Hybrid-Unterrichtsraume
einzurichten. Herr Lindenmann teilt dazu mit, dass er mit
Herrn Jonck in dieser Sache Riicksprache gehalten habe und
Herr Jonck nicht auf den Musterraum verzichten wolle. Herr
Schillack fiihrt an, dass es sich hierbei um ein zweigeteiltes
Vorgehen handle. Zum einen werde der Musterraum fir hyb-
riden Unterricht an der KGS eingerichtet und zum zweiten sol-
len mehrere kostenglinstige hybride Unterrichtsrdume aus
dem Digitalpakt eingerichtet werden. Herr Niemeyer fragt, ob
dadurch die Einrichtung des Musterraumes hinausgeschoben
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3.1.

werde. Herr Schillack verneint dies und teilt mit, dass sich der
Musterraum bereits in der technischen Planung befinde und
die Ausfiihrung im Frihjahr 2021 stattfinden werde. Fur die
Einrichtung der kostenglinstigen Hybrid-Unterrichtsraume
werde eine Beschlussvorlage flir die nachste Sitzung des
Schulausschusses erstellt.

Méglichkeiten der Ganztagsbetreuung durch Zusammenarbeit
von Schulen und Kindertagesstatten

Herr Schillack erlautert die Vorlage anhand einer Prasentation.
Die Ausschussmitglieder nehmen die Vorlage zur Kenntnis.

Einwohnerfragestunde gemaR § 62 Absatz 1 des Niederséchsi-
schen Kommunalverfassungsgesetzes

Frau Odlozinski erkundigt sich nach dem Verfahren zur Umwand-
lung der Form der Ganztagsbetreuung der Schulen und welche
Médglichkeit Eltern haben, bei einem solchen Verfahren mitzuwir-
ken. Herr Schillack erlautert die Vorgehensweise eines solchen
Verfahrens. Da weitere Fragen von Frau Odlozinski nicht ab-
schlieRend geklart werden konnten, wurde ihr ein Gesprach mit
Herrn Schillack zur Klarung dieser Fragen angeboten.

Zukiinftige Entwicklung der Grundschule Mandelsloh/Helstorf

Herr Porscha tragt die Varianten A und B der Vorlage vor. Herr
Ldhring halt einen Vortrag zur Situation und Dauer der Entschei-
dung beziglich der Grundschule Mandelsloh/Helstorf. Die SPD
habe ausfiihrlich Gber die Vorlage diskutiert. Es solle eine Ent-
scheidung getroffen werden, die alle (Schule, Lehrer, Schiiler/-
innen, Eltern, Verwaltung) tragen kdnnen. Herr Lihring teilt weiter
mit, dass die SPD sich daher fiir die Variante A entschieden habe
und bittet um eine zeitnahe Klarung der Standortfrage. Herr Lin-
denmann teilt mit, dass es das Blindnis 90/Die Griinen/Die Linke
freue, dass sich die Ortsrate Helstorf und Mandelsloh fir die Vari-
ante B entschieden haben. Die Variante B unterstiitze auch die
FDP. Herr Niemeyer teilt mit, dass die CDU die Variante B befir-
worte. Hierzu verweist er auf die Schiilerzahlen und dass die bei-
den Ortsrate ihr Votum fir die Variante B abgegeben haben. Die
CDU mochte maoglichst alle Schulstandorte erhalten. Herr Hahn
erklart, dass es sich laut Auskunft von Frau Mau und Frau Roh-
mann von der NLSchB bei der Variante B nicht um eine Trennung
handle, sondern um eine Neugriindung. Er fragt, warum das nicht
so in der Vorlage stehe. Herr Schillack erwidert darauf, dass der
Text zur Variante B wortwoértlich aus dem Antrag des Ortsrates
Helstorf lbernommen wurde. Frau Bertram-Kiihn teilt mit, dass
beide Ortsbirgermeister einen Abschluss in dieser Angelegenheit
mochten. Wichtig sei, dass beide Schulen erhalten werden und
man beiden Orten die Chance geben solle. Herr Lindenmann be-
richtet, dass der Erhalt schon bei vielen kleineren Schulen durch-
gezogen worden sei. Dies sei auch von der SPD mitgetragen
worden. Es solle nun eine Entscheidung getroffen werden. Frau

2020/225

2020/232
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Loth teilt mit, dass zu diesem Thema schon viel von den Fraktio-
nen, Eltern, Ortsraten und Biirgerwiinschen gehoért wurde. Was
aber sei mit der Einbeziehung der Lehrer. Frau Bertram-Kihn
erwahnt, dass der Beschluss aus 2014 geandert/aufgehoben
werden solle, da sich die Voraussetzungen gedndert haben. Herr
Niemeyer appelliert nochmals an die Ausschussmitglieder, fur die
Variante B zu stimmen. Frau Ortelt erklart, dass eine Zusammen-
legung der Schulen keine 5-Zlgigkeit ergeben werde. Auch solle
man die Abwanderung nach Lindwedel berlicksichtigen, da dort
eine andere Schulform bestehe. Frau Luft stellt klar, dass beide
Ortsrate ihre Schule behalten wollen und appelliert zum Votum fir
die Variante B. Herr Lihring fragt, wie lange es dauern werde, bis
eine Antwort der NLSchB auf den Antrag der Neugriindung vorlie-
ge. Herr Schillack erwidert, dass er das abklaren werde. Der
Schulausschuss fasst laut Variante B der Vorlage mit 7 Ja-
Stimmen zu 5 Nein-Stimmen bei 1 Enthaltung folgenden empfeh-
lenden

Beschluss:

Der Rat der Stadt Neustadt a. Rbge. als Schultrager der Schulen
im Stadtgebiet Neustadt a. Rbge. beschlie3t gem. § 106 Abs. 1
NSchG die Teilung der Grundschule Mandelsloh/Helstorf in zwei
eigenstandige Grundschulen. Der Blrgermeister wird ermachtigt,
die Genehmigung der Niederséchsischen Landesschulbehdrde
einzuholen.

Weiteres Vorgehen zur Umsetzung des Bescheides der NLSchB
der Grundschule Mandelsloh/Helstorf

Herr Porscha teilt mit, dass fur Frau Zettel, Mitglied der Steue-
rungsgruppe, Frau Odlozinski als Vertreterin benannt worden sei.

Herr Schillack teilt mit, dass die Frist zur Vorlage des Raumkon-
zeptes bei der NLSchB bis zum 30.04.2021 verlangert wurde mit
dem Hinweis, dass die Schulform zum 31.07.2021 auslaufe. Da
sich in der Angelegenheit der Grundschule Mandelsloh/Helstorf
fur die Variante B entschieden wurde, fragt Herr Hahn, ob es flr
das Biro bauart noch einen Auftrag gebe.

Antrag der Michael Ende Schule auf Umwandlung in eine Offene
Ganztagsschule - Herstellung des Einvernehmens mit dem Schul-
trager nach § 23 Abs. 6 NSchG

Herr Porscha begrii3t Herrn Binnewies, Schulleiter der Michael
Ende Schule. Herr Binnewies erlautert das Konzept ,Offene
Ganztagsschule“ an der Michael Ende Schule. Herr Hahn fragt,
ob die Ganztagsbetreuung am Dienstag, Mittwoch und Donners-
tag von der Schule abgedeckt werden kénne. Herr Binnewies er-
widert, dass man hier auf den Schultrager angewiesen sei und auf
padagogische Mitarbeiter sowie Dritte. Es folgt ein Vortag der
Lehrkrafte der Michael Ende Schule iber die ,Bedarfe fir eine
weitere padagogische zukunftsorientierte Arbeit in einem offenen
Ganztag“ (Anlage 2). Der Schulausschuss fasst laut Vorlage ein-

2020/216
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stimmig folgenden empfehlenden
Beschluss:

1. Die Stadt Neustadt a. Rbge. erklart ihr Einvernehmen zum An-
trag der Michael Ende Schule auf Genehmigung zur Umwandlung
in eine Offene Ganztagsschule zum Schuljahresbeginn
2021/2022.

2. Die fur die Durchfiihrung des Offenen Ganztages erforderlichen
finanziellen Mittel werden seitens der Stadt Neustadt nach folgen-
der MalRgabe zur Verfiigung gestellt: Die Stadt zahlt der Schule
einen Defizitausgleich fiir die Angebote des offenen Ganztages,
sofern die Kosten die kapitalisierten Lehrerstunden Ubersteigen.
Die Angebote sind jahrlich nach der Schulanmeldung mit dem
Schultrager und der Michael Ende Schule zu evaluieren.

3. Die Frihbetreuung in der Zeit von 7:00 bis 8:00 Uhr sowie der
,s0ziale Mittagstisch“ werden im Rahmen der freien Jugendhilfe
durch den Schultréger in Kooperation mit der Michael Ende Schu-
le angeboten. Der Umfang ist entsprechend der Anmeldungen
jahrlich anzupassen.

Raumproblematik an der Grundschule Bordenau

Herr Porscha teilt mit, dass der kostenlose Container nicht mehr
zu Verfligung stehe. Herr Schillack erlautert die Ergebnisse aus
dem Treffen am 10.11.2020 zwischen Verwaltung, Schule, Hort
und NLSchB. Frau Ludwigs schildert ihre Sichtweise des Treffens
am 10.11.2020. Weiter teilt sie mit, dass an der Schule eine Men-
sa fehle. Herr Liihring frag, wie es zu den zeitlichen Uberschnei-
dungen komme, da Schulkinder auch Hortkinder seien. Frau Lud-
wig erklart diese Uberschneidungen. Weiter teilt sie mit, dass es
sich eigentlich nur um ein Raumproblem handle. Es folgt eine
Diskussion (ber den Standort eines Containers und die Nutzung
von zurzeit nicht genutzten Raume. Der Nutzungsvertrag mit dem
Schitzenverein Bordenau wurde dem Vorsitzenden zugesandt.
Herr Stolte, Vorsitzender des Schiitzenvereins, bestatigt dies.
Herr Piehl erlautert, warum eine Nutzung der alten Schule (Stor-
chenhaus) aus raumlicher Sicht nicht mdglich sei. Weiter pladiert
er fur eine schnelle Losung zur Aufstellung eines Containers. Herr
Schillack teilt mit, dass er mit Frau Tellbach vom Landesjugend-
amt sprechen werde, um zu klaren, welches Kind wann wo sei.
Herr Porscha teilt mit, dass dieses Thema in der nachsten Sitzung
des Schulausschusses nochmals behandelt werde.

Haushaltssatzung fir das Haushaltjahr 2021 mit Ergebnis- und
Finanzhaushalt sowie Stellenplan 2021 und Feststellung der mit-
telfristigen Ergebnis- und Finanzplanung und des Investitionspro-
gramms

Aufgrund noch stattfindender Haushaltsgesprache fasst der
Schulausschuss fasst einstimmig folgenden

2020/181
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Beschluss:
Die Vorlage wird von den Schulausschussmitgliedern zur Kennt-
nis genommen.
10. Graffiti im 6ffentlichen Raum 2020/139

Der Schulausschuss fasst laut Vorlage einstimmig bei 1 Enthal-
tung folgenden empfehlenden

Beschluss:

1. Die AuRenwénde des alten Hallenbades (Lindenstr.) werden
nach Prifung aller verkehrssicherungspflichtigen Aspekte als
Ubungsflache fur Graffitikiinstler und -anfanger freigegeben.
Mit Beginn des Abrisses endet die Erlaubnis.

2. Die Turnhalle ,Bunsenhalle® (Bunsenstr. 1) wird im Rahmen
eines nachhaltigen Kunstobjekts mit Graffiti gestaltet. Hierflir
sind geeignete Kooperationspartner zu akquirieren und ein
nachhaltiges Gestaltungskonzept mit allen Beteiligten zu er-
arbeiten.

11. Anfragen

Frau Luft fragt, ob die Betriebserlaubnis des Hortes in Bordenau
zum 01.01.2021 erl6schen werde. Herr Schillack verneint dies.

Mit einem Dank an die Anwesenden schlie3t Herr Porscha die Sitzung um 20:29 Uhr.

Stefan Porscha Maic Schillack Uwe Wilkens
Ausschussvorsitzender Erster Stadtrat Protokollfiihrer/-in

Neustadt a. Rbge., 04.01.2021
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Betreuungsbedarf zukiinftiger Schulkinder SurveyMonkey

Anlage /]

F1 In welchem Jahr wird Ihr Kind voraussichtlich eingeschult?

Beantwortet: 50 Ubersprungen: 2

2021 ¢

2022

2023

2024

2025

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

ANTWORTOPTIONEN BEANTWORTUNGEN
2021 18.00% 0
2022 20.00% 10
2023 40.00% 20
2024 22.00% 11
7025 4.00% 2

Befragte insgesamt: 50
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Betreuungsbedarf zukinftiger Schulkinder SurveyMonkey

te

F2 An welchem Standort méchten Sie lhr Kind einschulen?

Beantwortet: 51 Ubersprungen: 1

Mandelsloh

Helstorf

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

ANTWORTOPTIONEN BEANTWORTUNGEN
Mandelsloh 28.41%

Helstorf 66.67%

Sonstiges (bitte angeben) 7.84%

Befragte insgesamt: 51

AW N

SONSTIGES (BITTE ANGEBEN) DATE

Lindwedel 11/20/2020 7:24 AM

15

34

. 11/16/2020 11:46 AM

Altemative otternhagen 11/16/2020 12:08 AM

Lindwedel 11/15/2020 11:54 PM
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Betreuungsbedarf zukinftiger Schulkinder SurveyMonkey

F3 Benétigen Sie fir Ihr Kind eine Friihbetreuung vor Beginn der
regularen Schulzeit (vor 8 Uhr)?

RBeantwortet: 52 Ubersprungen: 0

Nein

Ja, taglich :

Ja, aber nur
an bestimmte...

An welchen
Tagen bendti...

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

ANTWORTOPTIONEN BEANTWORTUNGEN
Nein 65.38%

Ja, taglich 28.85%

Ja, aber nur an bestimmten Tagen 9.62%

An welchen Tagen bendtigen Sie die Frithbetreuung? 0.00%

Befragte insgesamt: 52

# AN WELCHEN TAGEN BENOTIGEN SIE DIE FRUHBETREUUNG? DATE

There are no responses.
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Betreuungsbedarf zukinftiger Schulkinder SurveyMonkey

' F4 Benétigen Sie eine Betreuung nach der reguléren Schulzeit (ab ca.
13 Uhr)

Beantwortet: 51 Ubersprungen: 1

Nein |

Ja, tégtich ;

Ja, aber nur
an bestimmte...

An welchen
Tagen bendti...

0%  10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

ANTWORTOPTIONEN BEANTWORTUNGEN
Nein 19.61% 10
Ja, téglich 64.71% 33
Ja, aber nur an bestimmten Tagen 15.68% 8
An welchen Tagen bendtigen Sie eine Betreuung nach Schulschluss und bis wieviel Unhr? (Also z.B. 13.73% 7

montags bis 15:00 Uhr, dienstags bis 13:00 Uhr, usw.)

Befragte insgesamt: 51

# AN WELCHEN TAGEN BENOTIGEN SIE EINE BETREUUNG NACH SCHULSCHLUSS DATE

UND BIS WIEVIEL UHR? (ALSO Z.B. MONTAGS BIS 15:00 UHR, DIENSTAGS BIS 13:00

UHR, USW.)
1 an 1-2 Tagen bis 15:30 Uhr 11419/2020 2:15 PM
2 Mittwochs bis 15:30 ubw 11/19/2020 12:57 PM
3 Mo, Di, Do bis ca 14:30 11/17/2020 9:22 PM
4 Dienstag, Mittwoch, Donnerstag bis 15:15 11/16/2020 8:05 AM
5 Montags, Mittwochs & Freitags bis 15 Uhr, Dienstags und Donnerstags bis 16:30 11/16f2020 7:07 AM
8 Mantags-Freitags bis 16:30/17:00 11/16/2020 12:08 AM
7 Montags, dienstags, und donnerstagsbis 15.30 11/15/2020 11:12 PM
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Betreuungsbedarf zukinftiger Schulkinder SurveyMonkey

F5 Mdchten Sie eine Mittagsverpflegung /gemeinsame Mahizeit in der
Mensa/Essensraum in Anspruch nehmen?

Beantw

tet: 52 Ubersprungen: O

Nein '

Ja, aber nur ‘
an bestimmte...

Bitte geben
Sie die...

0%  10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

ANTWORTOPTIONEN BEANTWORTUNGEN
Ja, taglich 73.08%

Nein 13.46%

Ja, aber nur an bestimmten Tagen 11.54%

Bitte geben Sie die Wochentage an, an denen lhr Kind in der Schule Mittagessen solt 3.85%

Befragte insgesamt: 52

# BITTE GEBEN SIE DIE WOCHENTAGE AN, AN DENEN IHR KIND IN DER SCHULE DATE
MITTAGESSEN SOLL.

1 Montags, Dienstag, Mittwoch 11/19/2020 12:57 PM

2 Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 11/16/2020 8:05 AM

5/8
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Betreuungsbedarf zukiinftiger Schulkinder

SurveyMonkey

F6 Wenn Sie sich ein Schulmodell fir thr Kind aussuchen kénnten,
welches wiirden Sie bevorzugen? (Mehrauswahl moglich)

kiassisches
Madetl von...

klassisches
Modell mit H...

Offener
Ganztag:D...

Teilgebundener
Ganztag: Die...

Vollgebundener
Ganztag: Die..,

kann ich jetz
noch nicht.

0%  10% 20%

ANTWORTOPTIONEN

kiassisches Modell von 8:00-12:00/13:00 Uhr

Beantwortet: b2

n

Uhersprung

40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

BEANTWORTUNGEN

13.46%

klassisches Modell mit Hort (wahlweise flexible kostenpflichtige Betreuungszeiten im Frih/Spatdienst) 34.62%

Offener Ganztag : Die Schule endet fir alle Schiler/innen nach der 5./6. Stunde. Danach kdénnen die 55.77%
Kinder taglich bis 15:30 Uhr verpflichtend aber kostenlos an auBerunterrichtlichen Angeboten /AGs
teilnehmen. Eine kostenpflichtige Betreuung dariber hinaus kann ggf. Gber einen Hort ermdglicht werden.

Teilgebundener Ganztag: Die Schule endet filr alle Kinder an mindestens zwei Tagen verpflichtend um 32.69%
15:30 Uhr, an den anderen Tagen nach der 5./6. Stunde. Die Kinder missen an mindestens zwei

Wochentagen auch an auRenunterrichtlichen Angeboten teilnehmen. An den “Langtagen” wechseln sich am

Vormittag und Nachmittag aufRerunterrichtliche Angebote ab.Eine kostenpflichtige Betreuung dariiber hinaus

kann ggf. Gber einen Hort ermdéglicht werden. HINWEIS: An den "Langtagen” besteht Schulpflicht, das heifit

Ste kénnen lhr Kind nicht vor 15:30 Uhr von der Schule abholen.

Vollgebundener Ganztag: Die Schule endet fiir alte Kinder an mehr als drei Tagen um 15:30 Uhr, an den 1.92%
anderen Tagen nach der 5./6. Stunde. Die Kinder missen auch an auRerunterrichtlichen Angeboten

teilnehmen. An den “Langtagen” wechseln sich am Vormittag und Nachmittag auflerunterrichtliche

Angebote ab.Eine zusétzliche kostenpflichtige Betreuung wird bei diesem Madell nicht mehr

sichergestellt. HINWELS: An den “Langtagen” hesteht Schulpflicht, das heil’t Sie kdnnen thr Kind nicht vor

15:30 Uhr von der Schule abholen.

kann ich jetzt nach nicht entscheiden/beurteilen

Befragte insgesamt: 52

5.77%

# HIER KONNEN SIE FRAGEN/VORBEHALTE ERGANZEN DATE
1 Bei Wegfall des Hortes bei diversen Modellen: wie verhalt es sich dann mit der Betreuung in 11/19/2020 6:22 AM

den Ferien?
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Betreuungsbedarf zukinftiger Schulkinder SurveyMonkey

F7 Sind thnen generell die moglichen & zukinftigen Schul- und
Betreuungsformen in Neustadt bekannt?

Nein |

teitweise

0%

10%

20%

30%

Reantwortet.

40

% 50% 60% 70% 80%

Ubersprungen: O

90% 100%

ANTWORTOPTIONEN BEANTWORTUNGEN
iz 34.62%
Nein 19.23%
teilweise 48.08%

Befragte insgesamt: 52
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Betreuungsbedarf zukiinftiger Schulkinder

F8 Wie wichtig ist thnen eine taglich flexible Ganztagsbetreuung in der

total unwichti

wichtig

sehr wichtig

0%

ANTWORTOPTIONEN
total unwichtig
unwichtig

wichtig

sehr wichtig

Befragte insgesamt: 52

10%

20%

SurveyMonkey

Grundschule?

30%

40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

8/8

BEANTWORTUNGEN
0.62%

9.62%

44,23%

38.46%
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n ,Kooperativer Hort"

Michael Ende Schule — Bedarfe fiir eine weitere padagogische
zukunftsorientierte Arbeit in einem offenen Ganztag

Zusammenfassung fiir die Schulausschusssitzung am 26.11.2020

Sporthalle

e Die Bedarfsanalyse wurde vor den Sommerferien mit dem TSV erstellt und musste
dem SAS vorliegen

e Wir bendtigen einen Fahrplan fiir das weitere Vorgehen

e Wirtschaftlichkeitspriifung muss abgeschlossen werden — wann wird das konkret
stattfinden?

e Der Beschluss lautet — miindlich bereits zugesagt — Neubau!

e Neubauplanung — Entwurfsphase — Haushaltsmittel einstellen

e Wann und wo ist Baubeginn? Bleibt die alte Halle so lange bestehen? Wird
abgerissen und an der geleichen Stelle neu gebaut? Wir bendtigen fiir den OGT eine
funktionsfahige Halle

e Wer wird von uns mit einbezogen? Wir haben schulintern fiir verschiedene
BaumaRnahmen Ansprechpartner

OGT - padagogisches Raumkonzept

e [st-Zustand: Konzept fiir den OGT wurde von uns eingereicht = bedeutet, dass wir in
einem Ganztag bleiben - wer garantiert uns, dass das Konzept bei der LSchBh auch
angenommen wird; die Verspatung ist nicht auf uns zuriick zu fihren!

e Pdd. Raumkonzept wurde vor den Sommerferien eingereicht und dargestellt von Frau
Bierwirth und Frau Peters und sehr beflrwortet

e Architektenphase sollte im August beginnen; laut Herrn Schillack waren bereits vor
den Sommerferien Architekten angefragt

e Wer kimmert sich nun weiterhin um unsere Belange? Wer begleitet die Projekte,
wer ist unser Ansprechpartner?

e Wer kiimmert sich darum, dass zeitnah (Datum!!!) ein Architekt mit unserer
Raumkonzeptgruppe plant?

e Fir ein pddagogisch wertvolles Weiterarbeiten in einem Ganztag muss dringend
etwas passieren — 2,5 Jahre arbeiten wir mit Behelfsmoglichkeiten: raumlich
gesehen, Ausstattung, Mitarbeiter, GruppengroRen, Vertretungsausfall... (unsere
erste Planung liegt bereits 6 Jahre zuriick!!!)

e Wir bendtigen sofortige Maflnahmen:

o Mensa: nicht wie jetzt zwei Klassenrdume, in denen ein paar Mébel stehen >
Hygiene- und Sicherheitsstandards und padagogisch sinnvolle Raume miissen
errichtet werden

o AuBengelande: Verbindung zwischen den Gebdauden: Wege, Bepflanzung,
alles muss eine Einheit werden; Schule muss auch Piatz auf dem Hof flr den
Unterricht haben
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o Sporthalle: siehe oben

o Jahrgangsbereiche mit ausreichend digitaler Anbindung in beiden Hausern:
siehe padagogisches Raumkonzept

o Mobiliar den Bedrfnissen der Kinder entsprechend (Stiihle und Tische sind
teilweise noch aus dem Anfangsstadium der Schule, Stiihle knirschen,
wachsen nicht mit, kommen der Kérperhaltung der Kinder nicht entgegen...,
Regale und Mobiliar ist total veraltet, haufig kaputt und entspricht nicht der
zukunftsorientierten Padagogik, die wir mit unserem Leitbild und unserem
Schulprogram, padag. Raumkonzept verfolgen

e Frihbetreuung / Mittagstisch: Befurchtung, dass die genannte Summe in der Vorlage
nicht ausreichend ist = es sind jetzt schon fiir die Menge an Kindern zu wenig
Betreuungskrafte vorhanden (kein Schliissel 1:25)

o Wer kiimmert sich um Ersatz-Mitarbeiter, wenn Ausfalle kurzfristig, so wie
jetzt passieren? Momentan fangen wir das durch Hausmeister, SL und LK auf
-> aber dies ist nicht unsere Aufgabe; auch nicht, fir die Kinder Pizza zu
bestellen, weil wir keinen Ersatz bekommen (auch wenn dies Ausnahmefilile
sind — so sehen Sie, wie spontan wir jeden Tag in der Schule — neben unserer
eigentlichen Arbeit — agieren; immer zum Wohle der Kinder, aber irgendwann
sind unsere Ressourcen erschopft)

o Ein funktionierender Ganztag kann demnach nur stattfinden, wenn fiir unsere
Schule eine feste Koordinatorenstelle eingerichtet ist, die sich um alle diese
Dinge kimmert! Zu sofort! Wenn Ganztag weiterhin gewtiinscht wird!

FAZIT:

Ein padagogisch sinnvoller und funktionierender OGT kann padagogisch und
zukunftsorientiert nur stattfinden, wenn:

1. die Architektenphase beginnt und wir einen entsprechend ausgestatteten Neubau
oder Umbau bekommen, bei dem das Gesamtkonzept Michael Ende Schule
bericksichtigt wird

2. die Mensa so zeitnah umgebaut wird, dass sie sinnvoll genutzt werden kann und
dabei die betreffenden Personen in der Schule mit in die Planung einbezogen werden

3. die Sporthalle neu gebaut wird, dass sie fiir Schule und Vereine auf lange Sicht
nutzbar ist

4. das padagogische Raumkonzept volle Beachtung findet und umgesetzt wird und

5. die Zusammenfiihrung der Gebdude und des AuBengeldndes nun beginnt

Wir arbeiten gerne in unserer Schule und wollen dies auch in Zukunft weiterhin engagiert
tun. Aber um den sich veranderten Familien- und Gesellschaftsstrukturen und der neuen

Padagogik gerecht zu werden, muss jetzt, in diesem Schuljahr noch, gehandelt werden.

Vielen Dank fiir thre Unterstitzung!

Ihr Planungsteam aus der Michael Ende Schule



	Sitzungsdokumente
	ProtokollAuss Ö
	Anlage 1, öfftl. - Elternumfrage von Frau Odlozinski
	Anlage 2, öfftl. - MES-Bedarfe für eine weitere pädagogische zukunftsorientierte Arbeit in einem offenen Ganztag


